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E D I T O R I A L

Mit dem Advent kommt Neues!
Liebe Leserin, lieber Leser

So viele Menschen bringen ihr Licht in unsere Pfarrei 
ein, indem sie sich engagieren, füreinander da sind und 
Gemeinschaft ermöglichen. Unser Weihnachtsmotto «Das 
Licht, das uns den Weg weist» wird so in unserer Mitte und 
durch die Gemeinschaft lebendig. 
Machen wir uns auf und suchen wir das weihnächtliche 
Licht, das unser Leben erhellen und erfüllen kann.

Dieses Heft begleitet Sie mit vielfältigen Artikeln und Ange-
boten durch den Advent, die Weihnachtszeit und das neue 
Jahr bis in die Fastenzeit. Lassen Sie sich einladen, an den 
interessanten und erlebnisreichen Aktivitäten teilzunehmen 
und Gemeinschaft zu erleben.

Licht aufnehmen und weitergeben
Lichtträger werden das Friedenslicht abholen und nach 
Littau bringen. Es steht anschliessend in der Kirche für 
alle bereit, die sich nach Frieden sehnen und das Licht 
weitertragen möchten. Ein besonderes Erlebnis sind die 
Roratefeiern, die mit über 800 Kerzen und besinnlichen 
Impulsen den Tagesanbruch stimmungsvoll begleiten. Auch 
die Heiligen Drei Könige folgen einem Licht: dem Stern von 
Bethlehem. Ihre Geschichte begleitet uns im ersten Gottes-
dienst des neuen Jahres. 

Neue Gottesdienstzeit an Sonn- und Feiertagen:
 9. 30 Uhr
Unser Kaplan Szymon Resiak ist mit einem 45 % Pensum 
in der Pfarrei Littau tätig und arbeitet zusätzlich in den 
Polnischen Katholischen Missionen in Basel und Luzern. 
Damit er an allen drei Orten Gottesdienste feiern kann, 
passen wir die Gottesdienstzeit am Sonntag und an 
den Feiertagen an. Ab dem 29. November beginnen 
diese Feiern bei uns jeweils um 9.30 Uhr. Danke für Ihr 
Verständnis.

Junge Menschen gestalten Kirche
Der erste Jugendgottesdienst in neuer Form war ein grosser 
Erfolg, ebenso das Dankesessen für engagierte Jugendliche 
Ende Oktober. Die Jublinis laden zu Gruppenstunden ein 
und Jungwacht und Blauring zum Winterlager in der ersten 
Fasnachtsferienwoche. Es tut sich einiges bei den Jugend-
lichen. Mit ihren Ideen und ihrem Engagement weisen sie 
uns den Weg in die Zukunft.

Danke sagen und Abschied nehmen
Nach 21 Jahren geht unsere Pfarreisekretärin Bernadette 
Müller Ende November in Pension. Ihren Einsatz und 
das Engagement der beiden abtretenden Kirchenräte Joe 
Portmann und Remo Capra würdigen wir in diesem Heft. 
Auch sie haben mit ihrem Wirken Licht in unsere Gemein-
schaft gebracht und Spuren hinterlassen.
Ich wünsche Ihnen lichtvolle Wege und glückliche Tage.

Ruedy Sigrist, Pfarreileiter
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Wir sagen DANKE

Verabschiedung von Remo Capra
Kirchenrat von 2018–2026, Ressort Personal

Mit grossem Einsatz 
hat Remo Capra in 
den letzten 8 Jahren 
im Kirchenrat mit-
gewirkt. Remo war 
bei jeder Sitzung 
stets minutiös vor-
bereitet und brachte 
viele Inputs in den 

Rat ein. Unzählige Reglemente, Checklisten und Grundsatz-
papiere wurden unter seiner Feder neu überarbeitet und 
angepasst. Es war ihm immer sehr wichtig, bis ins letzte 
Detail alles zu optimieren. Seine Hauptarbeit, die Verant-
wortung für das Personal, führte er sehr wohlwollend und 
mit grossem Engagement aus. Unter seiner Leitung wurden 
in der Personalkommission einige wichtige Posten besetzt. 

Er hatte stets ein offenes Ohr für alle Anliegen, suchte 
geduldig und zuverlässig nach guten Lösungen.
Besuche von Jubilarenanlässen und Vertretung in verschie-
densten Gremien gehörten ebenfalls zu seinen Tätigkeiten. 
Offen für neue Ideen und Anliegen der Kirche, begleitete er 
den Prozess des “Grünen Güggels”.
Bei Festen war Remo als Grilleur unschlagbar. 
An Fronleichnam war er sich in der Küche für keine Arbeit zu 
schade und packte tatkräftig mit an.

Lieber Remo, zuverlässig, genau, hartnäckig und gerad-
linig, so wirst du uns in Erinnerung bleiben. Der gesamte 
Kirchenrat bedanket sich bei dir für deine grosse Arbeit für 
die Pfarrei St. Theodul und wünscht dir für die Zukunft mehr 
Zeit für dich und deine Familie.

Verabschiedung von Joe Portmann
Kirchenmeier von 2007–2026

Nach 19 Jahren ver-
abschiedet sich Joe 
Portmann aus dem 
Kirchenrat. Damit 
geht eine Ära zu 
Ende. Eine angemes-
sen Würdigung einer 
solchen Zeitspanne 
ist nicht einfach.

In seiner langjährigen Tätigkeit hat Joe viele Veränderun-
gen erlebt und mitgestaltet, viele Ratsmitglieder kommen 
und gehen sehen. Alle Finanzen gingen über seinen Tisch. 
In seinem Amt als Kirchenmeier war er für die Auflage der 
Informationen an Kirchgemeindeversammlung zuständig 
und stellte sich den Fragen zu den einzelnen Posten. 
Mit seiner langjährige Erfahrung konnte er viel beitragen, er 
wusste genau, wann, wie, wo und was nötig war und welche

Zeitfenster eingehalten werden mussten.
Joe unterstützte alle seine Ratskollegen in allen belangen. 
Er war gut vernetzt und durch seinen direkten Draht zur 
Luzerner Landeskirche war der Rat immer auf dem neusten 
Stand, wenn Veränderungen anstanden oder Klärungsbe-
darf vorhanden war. Ein wandelndes Lexikon.
Neben seinem finanziellen Wirken durften wir an unzähligen 
Festen immer auf Joes grosse Untestützung zählen. Vor allem 
an Fronleichnam stand er mit seinen Freunden schon am 
Vorabend stundenlang in der Küche, bereitete die Pasta-
saucen vor und stand am Haupttag immer zuverlässig in der 
Küche.

Lieber Joe, der Kirchenrat bedankt sich für deine grosse 
geleistete Arbeit für die Pfarrei St. Theodul und wünscht dir 
für die Zukunft viel Zeit für Wanderungen, viel Gesundheit, 
Ruhe und Zufriedenheit. 

Remo Capra und Joe Portmann haben mit ihrem langjährigen Einsatz im Kirchenrat Littau viel für unsere 
Kirchgemeinde bewegt. Dafür danken wir ihnen herzlich und blicken in den folgenden Würdigungen auf 
ihr Engagement zurück.
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Liebe Bernadette

Unglaublich, aber wahr! Nach 21 Jahren engagierter 
Mitarbeit im Sekretariat der Pfarrei Littau ist nun der 
Moment gekommen, an dem du dich von deinem Berufs-
alltag verabschiedest und in deinen wohlverdienten Ruhe-
stand trittst.

21 Jahre – das ist eine lange Zeit, in der du viel erlebt, zahl-
reiche Veränderungen mitgetragen und so manche Heraus-
forderung gemeistert hast. Verschiedene Gemeindeleiter, 
wechselnde Mitarbeitende, neue Abläufe und unzählige 
Aufgaben haben deinen Arbeitsalltag geprägt. Dabei hast 
du stets deine Anpassungsfähigkeit und dein grosses 
Engagement unter Beweis gestellt.

In all diesen Jahren hast du dir ein beeindruckendes Wissen 
über unsere Pfarrei angeeignet. Du kanntest nicht nur die 
Abläufe und Zuständigkeiten, sondern auch unzählige 
Details, die anderen längst entgangen waren. 

21 Jahre lang hat Bernadette mit grossem Engagement und einem offenen Ohr für die Menschen das 
Sekretariat der Pfarrei Littau geprägt. Mit ihrem reichen Wissen und ihrer Verlässlichkeit war sie eine 
wertvolle Stütze für das ganze Team. Nun verabschieden wir sie mit herzlichem Dank und vielen guten 
Wünschen in den wohlverdienten Ruhestand.

Mach's gut, liebe Bernadette

Deine Liebe zum Detail, dein gutes Gedächtnis und dein 
Überblick über die vielen Informationen und Aufgaben 
waren für das ganze Team eine unschätzbare Unterstützung. 
Wir konnten uns immer auf dich verlassen. 

Doch es sind nicht nur dein Wissen und deine geleistete 
Arbeit, die uns in Erinnerung bleiben werden. Es sind 
auch die vielen Begegnungen, die Gespräche, und die 
kleinen Momente im Alltag, die unsere Zusammenarbeit 
bereichert haben. Unsere Arbeit in der Pfarrei ist mehr als 
das Erledigen täglicher Aufgaben. Sie ist ein Dienst an den 
Menschen, getragen von Gemeinschaft, Vertrauen und der 
Geistkraft Gottes. 

Mit deinem langjährigen Einsatz hast du wesentlich 
dazu beigetragen, dass Menschen in unserer Pfarrei 
Unterstützung, Orientierung und ein offenes Ohr gefunden 
haben.

Links bist du im Jahr 2020 im Pfarreisekretariat, rechts wenige Tage vor deiner Pensionierung. Es wird ungewohnt sein, dich 
nicht mehr wie selbstverständlich dort anzutreffen. Deinen wohlverdienten Ruhestand gönnen wir dir von Herzen.

«Du hinterlässt viele Spuren, wertvolle 
Erinnerungen und ein grosses Stück 

Pfarreigeschichte.»
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Nun beginnt für dich ein neuer Lebensabschnitt. Einer, in 
dem der Terminkalender etwas leerer werden darf, keine 
dringenden Anfragen mehr auf eine Antwort warten und du 
deine Zeit ganz nach deinen eigenen Wünschen gestalten 
kannst.

Der Philosoph Søren Kierkegaard hat einmal sinngemäss gesagt:
«Das Leben kann nur rückwärts verstanden, muss 

aber vorwärts gelebt werden.»

Wir wünschen dir, dass du diesen neuen Lebensabschnitt 
mit Neugier, Gelassenheit und Zuversicht angehen kannst. 
Dass du die neu gewonnene Freiheit geniesst, viele schöne 
Momente erlebst und immer wieder spürst, dass Gottes 
Segen dich auf deinem Weg begleitet.

Das Pfarreiteam Littau 

Liebe Bernadette, das ganze Pfarreiteam dankt dir von 
Herzen für deine Treue, deinen unermüdlichen Einsatz und 
die vielen gemeinsamen Jahre.

Für deine Zukunft wünschen wir dir alles Liebe und Gute, 
Gesundheit, viel Freude und Gottes reichen Segen!

 

Nicht nur im Pfarreisekretariat konnte man auf dich zählen: 
Auch Anlässe wie die Jubilarenfeier hast du Jahr für Jahr mit 
viel Engagement mitgestaltet und organisiert.

Auch bei freiwilligen Einsätzen warst du immer mit viel 
Herz und Tatkraft dabei. Du hast mit angepackt, wo Hilfe 
gebraucht wurde, und damit vieles möglich gemacht. Einer 
deiner letzten Einsätze galt unseren Jugendlichen: Beim 
Dankesessen hast du mitgeholfen, ihnen einen schönen 
Abend zu bereiten und ihnen zu zeigen, wie sehr wir ihr 
Engagement für unsere Pfarrei schätzen.
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Neuer Jugendgottesdienst in der 
Pfarrei Littau
Gemeinsam mit 22 Jugendlichen wurde am 25. Oktober der erste Jugendgottesdienst gefeiert. Musik, Gebet 
und wertvolle Begegnungen machten den Abend zu etwas Besonderem. Mit viel Herzblut und grossem 
Engagement hatte die Jugendgruppe «Bibel and more» diesen Gottesdienst auf die Beine gestellt.

Unter dem Thema «Chum use!» beschäftigten wir uns mit 
der Geschichte von Lazarus und der Frage, wie Gott uns 
auch in schwierigen Momenten begegnet. Denn manchmal 
ist das Leben alles andere als einfach. Doch die christliche 
Hoffnung erinnert uns daran: Gott ist uns nicht fern und die 
Dunkelheit hat nicht das letzte Wort.
Gemeinsam sangen wir, wurden still, feierten Kommunion 
und liessen den Abend bei guten Gesprächen und einem 
gemütlichen Apéro ausklingen.

Ein herzliches Dankeschön an alle, die diesen Abend möglich 
gemacht haben, und vor allem einen grossen Dank an die 
jungen Menschen, die sich dafür engagiert haben!

Das war erst der Anfang. Wir freuen uns auf weitere Jugend-
gottesdienste! 

Folge uns auf Instagram und bleibe auf dem Laufenden: 
@Bibelandmore_littau

Besjana Thaqi, Katechetin & Jugendarbeit St. Theodul
«BLESSED THROUGH»
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Beim Dankesessen der Pfarrei Littau kamen die engagierten Jugendlichen von Jungwacht, Blauring, Ministranten und 
«Bibel and more» zusammen. Mit diesem gemeinsamen Essen bedankte sich die Pfarrei für ihren wertvollen Einsatz. Vier 
Jugendgruppen, ein Tisch und ganz viel Gemeinschaft!
Gemeinsam wurde gegessen, gelacht und vor allem Danke gesagt. Danke für all die Zeit, das Herzblut und das Engagement, mit 
dem ihr unsere Pfarrei bereichert und lebendig macht!
Bei einem unterhaltsamen Pub-Quiz, guten Gesprächen und in gemütlicher Atmosphäre liessen wir den Abend gemeinsam 
ausklingen.
Schön, dass es euch gibt! Ihr seid ein wertvoller Teil unserer Pfarrei.

Besjana Thaqi, Katechetin & Jugendarbeit St. Theodul

Ihr bringt Leben in unsere Pfarrei!
Ob ihr Gruppenstunden bei Jungwacht und Blauring gestaltet, euch bei «Bibel and more» einbringt oder 

als Ministrantinnen und Ministranten die Gottesdienste mitgestaltet: Mit euren Ideen, eurer Zeit und 
eurer Begeisterung bereichert ihr unsere Gemeinschaft 

Ihr seid die Zukunft der Kirche und gestaltet sie schon heute mit. Ihr übernehmt Verantwortung, seid für-
einander da und schafft Orte, an denen sich junge Menschen willkommen fühlen. 

Wir DANKEN allen jungen Menschen, 
die sich mit Herz und Begeisterung in unserer 

Pfarrei engagieren!
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S A M I C H L A U S

Der Samichlaus kommt! 
Bald ist der Samichlaus wieder in Littau unterwegs! Vom 2. bis 6. Dezember bringt er Weihnachtsvorfreude 
zu Familien, Vereinen und Institutionen. Wer sich einen Besuch wünscht, kann sich noch bis 12. November  
über die Webseite oder den QR-Code anmelden. Und schon am 29. November heisst es: Kommt zum 
Samichlausauszug und freut euch auf Chlausmärt, Wettchlöpfen und Kerzenziehen!

Der Samichlaus steckt schon mitten in den Vorbereitungen 
und versucht auch dieses Jahr, so viele Kinder wie möglich zu 
besuchen. Und eigentlich ist der Anmeldeschluss für 
Familienbesuche vorbei, aber du kannst dich heute 
(12. November!) noch anmelden!

Bevor Sankt Nikolaus zu seinen Hausbesuchen aufbricht, 
zieht er am 29. November unter feierlichem Glockengeläute 
mit seinem Gefolge aus der Kirche. Im Bischofsgewand und 
mit der Mitra auf dem Kopf richtet er seine Worte an Kinder 
und Erwachsene. Anschliessend nimmt er sich auf dem Dorf-
platz Zeit für die Kinder.

Programm am 29. November:
Ab 16.00 Uhr: Chlausmärt auf dem Dorfplatz
Entdecken Sie Selbstgebasteltes und die vielfältigen Verpfle-
gungsstände der Vereine und Schulen.

14.00–19.00 Uhr: Kerzenziehen
Bei der Jungwacht können Kinder und Erwachsene ihre eigenen 
Kerzen ziehen.

16.00–19.00 Uhr: Begegnungen mit dem Kirchenrat
Am Stand des Kirchenrats laden Chilegeist und Kinderpunsch 
zum Aufwärmen und zu einem gemütlichen Schwatz ein. Im Zelt 
serviert die Diakonie eine feine, wärmende Suppe. Nehmen Sie 
sich Zeit für gute Gespräche und ein geselliges Beisammensein.

16.00–17.00 Uhr: Wettchlöpfen
Die Teilnehmenden des Geisslechlöpfer-Kurses stellen ihr 
Können unter Beweis und messen sich im Wettchlöpfen.

17.30 Uhr: Samichlausauszug
Sankt Nikolaus zieht mit seinem Gefolge aus der Pfarrkirche. 
Anschliessend folgt der Umzug mit Trychlen, wunderschönen 
Iffelen und vielen Laternen.
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A D V E N T S Z A U B E R

Am Freitag, 4. Dezember, schaut der Samichlaus im Café 
Zwischenhalt vorbei! 
Ab 14.00 Uhr erwarten Sie im Pfarrsaal gemütliche Advents-
stunden in geselliger Runde. Lassen Sie sich von der festlichen 
Stimmung verzaubern und überraschen. 

Anmeldung bitte bis 26. November beim Pfarreisekretariat. 

Schon ab Mitte November verwandelt sich das Café 
Zwischenhalt in eine kleine Weihnachtswerkstatt. 
Gestalten Sie mit uns Ihre ganz persönliche Adventsdekoration 
oder kommen Sie einfach wie gewohnt auf einen Kaffee und 
einen Schwatz vorbei. 
PS: Vergessen Sie nicht ein Gedicht zu üben!

Samichlausbesuch im Café Zwischenhalt

Zäme Guetzli bache
Was wäre die Adventszeit ohne den Duft frisch gebackener Guetzli? 
Am Samstag, 5. Dezember, wird im Pfarrsaal von 9.30 bis 13.00 Uhr 
gemeinsam ausgestochen, verziert und natürlich auch genascht. 
Bei Weihnachtsmusik, Kaffee, Tee und Gipfeli bleibt Zeit zum Plaudern und 
Geniessen. Ob Gross oder Klein: Alle sind herzlich willkommen! 

Anmeldung gerne bis 1. Dezember beim Pfarreisekretariat.

Rorategottesdienste 
Draussen ist es noch dunkel, doch in der Pfarrkirche leuchten rund 
800 Kerzen. Ihr warmer Schein macht die Rorategottesdienste zu 
besonderen Lichtmomenten im Advent. Dafür lohnt es sich, einmal 
etwas früher aus den Federn zu kommen: 
Gemeinsam innehalten, Musik hören und zur Ruhe kommen, bevor 
der Alltag beginnt. Am Freitag, 4. und 11. Dezember, jeweils 
um 6.15 Uhr laden wir alle, die den Morgen bewusst begrüssen 
möchten, zum Rorategottesdienst in die Pfarrkirche ein. Danach geht 
es zum gemeinsamen Frühstück in den Pfarrsaal. Bei Kaffee, Zmorge 
und einem gemütlichen Schwatz darf der Tag langsam beginnen. 
Unsere Kirchenglocken kündigen die Feiern an. Alle, die sich zu 

dieser frühen Stunde nochmals in die Decke kuscheln möchten, bitten wir um Verständnis. 

Am Freitag, 11. Dezember um 7.00 Uhr gehört der Kerzenschein auch den Kindern: Im Schüler-Rorategottesdienst 
erleben sie die besondere Stimmung der Kirche und stärken sich anschliessend bei einem feinen Frühstück im Pfarrsaal. 
Die Kinder des Schulhauses Rönnimoos werden danach zur Schule gefahren.
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In der Geburtsgrotte Jesu in Betlehem wird jedes Jahr eine kleine Flamme 
entzündet, die auf eine weite Reise geht: von Hand zu Hand, von Land 
zu Land. Das Friedenslicht erinnert an die Weihnachtsbotschaft und 
verbindet Menschen über Grenzen hinweg. Es macht sichtbar, dass der 
Wunsch nach Frieden überall derselbe ist.
Am Sonntag, 13. Dezember, holen die Jugendlichen der 1. und 2. 
Oberstufe gemeinsam mit der Jugendgruppe «Bibel and more» und 
dem Diakonieteam das Friedenslicht um 17.00 Uhr beim Schiffssteg 
in Luzern ab. Anschliessend bringen sie es in unsere Pfarrkirche. Dort 
empfangen wir es mit einer kurzen Feier und entzünden damit unsere 
Finnenkerzen.
Bringen Sie gerne eine Laterne mit, um das Friedenslicht nach Hause 
zu tragen. Mit der kleinen Flamme nehmen wir auch die Einladung mit, 
selbst Hoffnung zu schenken und Frieden weiterzugeben.

Möchten Sie das Friedenslicht in Luzern mit abholen oder beim Empfang 
in Littau dabei sein? Melden Sie sich bitte im Pfarreisekretariat.

Ein Licht verbindet und weist uns den Weg

Weihnachten in Gemeinschaft
An Weihnachten tut es gut, miteinander zu essen, zu lachen und Zeit 
füreinander zu haben. 

Wer den Heiligabendnachmittag in Gesellschaft verbringen möchte, ist 
bei unserer Offenen Weihnacht herzlich willkommen.

Am Donnerstag, 24. Dezember von 14.00 bis 17.00 Uhr öffnen 
wir die Türen des Pfarrsaals. Ob Sie allein kommen oder jemanden mit-
bringen: Wir freuen uns auf einen gemütlichen weihnachtlichen Nach-
mittag mit Ihnen.

Eine Anmeldung beim Pfarreisekretariat erleichtert uns die 
Vorbereitung. Auch wer spontan vorbeischaut, ist herzlich willkommen!

In der Geburtsgrotte in Bethlehem entzündet ein Kind ein Licht. Mit einer speziellen Laterne reist 
das Friedenslicht per Flugzeug nach Wien – und von dort von Hand zu Hand bis in jedes Schweizer Dorf. 

Auf friedenslicht.ch erfahren Sie mehr über dieses schöne Zeichen der Hoffnung und des Friedens.

Das Friedenslichtschiff bringt das Friedenslicht 
sicher nach Luzern, wo unsere Lichtträger es für 
Sie abholen.

Wo wir Zeit und Freude teilen, wird Weihnachten spürbar.



 15



16   Magazin der Katholischen Kirche Littau  

J U B L I N I S / FA N G H Ö F L I - M A R K T

S’Jublini entdeckt, forscht, stuunt
Professor Knallfrosch und das Eichhörnchen Jublini haben in der letzten Gruppenstunde viele Experimente zum Thema 
«Farben» gemacht. So sind die Jublinis gut ins neue Jahr gestartet. Das nächste Treffen findet am 21. November 2026 statt. Wir 
freuen uns auf viele bekannte und neue Kinder!
Die Jublinis sind ein Angebot von Jungwacht und Blauring Littau für Kindergartenkinder. Gemeinsam mit dem Eichhörnchen 
Jublini entdecken die Kinder die Welt. Spiel und Spass stehen dabei im Vordergrund. Erfahrene Leitungspersonen gestalten die 
Gruppenstunden und führen sie, wann immer möglich, in der freien Natur durch. Sie finden sechs- bis siebenmal im Jahr am 
Samstagmorgen von 9.00 bis 12.00 Uhr statt. Das Angebot ist kostenlos.

Möchten Sie Ihrem Kind eine schöne Zeit in guter Gemeinschaft ermöglichen? Kommen Sie mit Ihrem Kind ganz unverbindlich 
vorbei oder melden Sie sich über das Kontaktformular auf unserer Homepage. 

Termine, weitere Informationen und 
Kontaktformular: jublinis-littau.ch

Wir freuen uns auf Sie!

Mehr als 50 Aussteller verwandelten den Herbstmarkt mit handgefertigten Produkten in einen farbenfrohen 
Treffpunkt. Die Pfarrei Littau stellte ihre Diakonieprojekte vor und war mit selbst gemachten Brotchips, Selbstge-
nähtem aus der Nähwerkstatt sowie Produkten aus der Futterkrippe und dem offenen Kleiderschrank vertreten. 
Die Frauengemeinschaft bot ebenfalls viele handgefertigte Sachen an. Die persönliche Note und die Kreativität, 
Geduld und das Können hinter jedem Werkstück machten den besonderen Reiz des Marktes aus. Warme 
Herbstfarben, duftende Köstlichkeiten und viele Begegnungen machten den Markt zu einem lebendigen Anlass 
im Quartier. Mehr zum Fanghöfli-Weihnachtsmarkt erfahren Sie auf der letzten Seite.

Der Fanghöfli-Markt begeistert – 
mit Handwerkskunst und Vielfalt
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A G E N D A

Veranstaltungskalender
November/Dezember 2026
Januar/Februar 2027

So, 15. November  
15.00, Pfarrkirche

Volkstümliches Kirchenkonzert mit dem Jodlerklub Littau  
«Musik berührt uns emotional, wo Worte allein nicht ausreichen», jk-littau.ch, S. 18

Sa, 21. November  
9.30, Pfarrsaal

Brunch für Alleinstehende und Verwitwete  
Anmeldung bis Mittwoch, 17. November, beim Pfarreisekretariat, Unkostenbeitrag: 5 Franken

20. & 21. November  
19.30, ZSM

Turn up the Musik! 
Die Musikgesellschaft Littau lädt zum Jahreskonzert ein. mglittau.ch, S. 18

Sa, 21. November  
11.00–18.00

Fanghöfli-Weihnachtsmarkt  
Kunsthandwerk und Ideen für die Weihnachtszeit: fanghoefli-markt-3.jimdosite.com, S. 20

So, 22. November  
11.00, Pfarrsaal

Kirchgemeindeversammlung  
Die Traktanden finden Sie auf pfarrei-littau.ch

Di, 15. Dezember  Wanderung mit der FG, Winterausmarsch 
Details werden im Pfarreiblatt bekannt gegeben.

Do, 17. Dezember  
12.00, Pfarrsaal

Mittagstisch 
Anmelden bis Dienstag derselben Woche beim Pfarreisekretariat

So, 3. Januar  
9.30, Pfarrkirche

Familiengottesdienst der Heiligen Drei Könige 
Anschliessend gibt es feinen Dreikönigskuchen im Pfarrsaal, serviert von der FG Littau, S. 19

Di, 12. Januar  Wanderung mit der FG  
Details werden im Pfarreiblatt bekannt gegeben.

Do, 21. Januar  
12.00, Pfarrsaal

Mittagstisch 
Anmelden bis Dienstag derselben Woche beim Pfarreisekretariat

Mo, 25. Januar  
16.30, Pfarrkirche

Chenderfiir mit Kindersegnung 
S'Chenderfiirteam freut sech uf üch! S. 19

30. Januar–5. Februar WILA 2027: Winterlager von Jungwacht und Blauring Littau 
Mehr Infos folgen auf: jwl.ch, brlittau.ch

So, 7. Februar  
9.30, Pfarrkirche

Guggengottesdienst mit Auftritt der Rotseemöven 
Erleben Sie einen stimmungsvollen Gottesdienst  mit Guggemusig.

Do, 18. Februar  
12.00, Pfarrsaal

Mittagstisch 
Anmelden bis Dienstag der selben Woche beim Pfarreisekretariat

Ausblick auf den März 2027:
Gemeinsam fasten 
Auch 2027 laden wir in unserer Pfarrei zum gemeinsamen Fasten nach Hildegard von Bingen ein. Die Fastenwoche findet 
vom 15. bis 21. März (Palmsonntag) statt. In der Gruppe begleiten und unterstützen wir einander auf diesem Weg. 
Weitere Informationen folgen. Fragen beantwortet Ihnen gerne Bea Weber, 078 641 86 38.
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M U S I K

Wenn die Tage kürzer werden, schenkt Musik Freude 
und Wärme. Am Sonntag, 15. November, um 15.00 
Uhr laden der Jodlerklub Littau (rechts) und seine 
Mitwirkenden in der Kirche St. Theodul zu einem 
Konzert ein, das Herz und Seele berührt.
Es musizieren die 3-Klang-Musig mit Akkordeon, 
Hackbrett und Kontrabass, Inge Hodel an der Orgel, 
Lukas V. Gernet am Klavier sowie der Jodlerklub 
Littau und Kleinformationen unter der Leitung von 
Ursula Gernet-Aregger. jk-littau.ch

Die Musikgesellschaft Littau lädt am 
20. und 21. November zum Jahreskon-
zert ins Zentrum St. Michael ein. 
Unter dem Motto «Turn up the Musik» 
dreht sich alles um Sport und Musik.
Gemeinsam mit den Turnerinnen und 
Turnern des BTV Luzern verbinden wir 
Musik und Turnkunst zu einem ab-
wechslungsreichen Konzertabend.
Wir zünden das olympische Feuer an 
und stürzen uns die Skipiste hinunter. 
Die Quintessenz daraus: Rocky lässt es 
am gleichen Abend im Boxring noch-

mals krachen. Mit «The Music of Rocky» erklingen die packenden Melodien aus den berühmten Rocky-Filmen.
Oder küren wir den Sieger lieber auf dem Schachbrett? Bei den Highlights aus dem Musical «Chess» kommen Sie voll auf 
Ihre Kosten. Die Musik dazu stammt übrigens aus der Feder der ABBA-Mitglieder Benny Andersson und Björn Ulvaeus. Tolle 
Melodien garantiert.
Wenn zum finalen Countdown die ersten Takte von «Chariots of Fire» erklingen, ist klar: Die Stunde der Sieger und Saltos ist 
gekommen.

Ein Konzertabend mit genialer Musik und spektakulärer Turnkunst.
Wir freuen uns, Sie am 20. oder 21. November um 19.30 Uhr im Zentrum St. Michael begrüssen zu dürfen.
Weitere infos: mglittau.ch

Musikgesellschaft Littau 

Volkstümliches Kirchenkonzert 

Turn up the Music!

Littau klingt
Zwei Konzerte mit ganz eigenem Charakter
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G O T T E S D I E N S T E

«Auch die Kleinsten dürfen Gottes Segen erfahren»

Dem Licht folgen − Segen erhalten

Am Sonntag, 3. Januar 2027, um 9.30 Uhr folgen wir 
im Familiengottesdienst in der Pfarrkirche gemeinsam mit 
den drei Weisen dem Stern. Ihre Geschichte lädt uns ein, 
mit offenen Augen und Zuversicht ins neue Jahr zu gehen. 

Minis aufgepasst! Möchtet ihr beim Rollenspiel der 
Drei Könige und bei der Segnung der Kirche mitwirken? 
Meldet euch bei eurer Mini-Präses. 

Anschliessend lädt die Frauengemeinschaft Littau zum 
Apéro mit Dreikönigskuchen und zum gemütlichen 
Beisammensein im Pfarrsaal ein.
Der Segen der Heiligen Drei Könige soll uns nicht nur im 
Gottesdienst begleiten, sondern auch in unseren Häusern 
und Wohnungen.
Was steckt hinter den Buchstaben C + M + B über einer 
Haustür? Sie stehen für «Christus mansionem benedicat»: 
Christus segne dieses Haus. Zugleich erinnern sie an die 
Heiligen Drei Könige Caspar, Melchior und Balthasar.
Zusammen mit der Jahreszahl werden die Buchstaben bei 
der Haussegnung mit Kreide über die Tür geschrieben. Ein 
kleines, sichtbares Zeichen für den Wunsch, dass Gottes 
Segen unser Zuhause und die Menschen darin begleitet. 

Möchten Sie mit diesem Segen ins neue Jahr starten? Ihr 
Haus oder Ihre Wohnung kann in den ersten Januarwochen 
2027 gesegnet werden. Melden Sie sich gerne beim Pfarrei-
sekretariat.

Ein heller Stern, eine weite Reise und die Hoffnung, einen besonderen König zu finden: Die Heiligen Drei 
Könige machen sich auf den Weg nach Betlehem. Dort entdecken sie in einem einfachen Stall das Jesuskind 
und bringen ihm Gold, Weihrauch und Myrrhe.

Bei der Chenderfiir mit Kindersegnung stehen unsere 
Kleinsten im Mittelpunkt. An verschiedenen Stationen 
entdecken sie mit Bildern und einer kleinen Bastelarbeit, 
wie auch Jesus als Kind geborgen aufwuchs.

Am Montag, 25. Januar 2027, von 16.30 bis ca. 
17.00 Uhr laden wir Sie mit Ihrem Kind, Enkel- oder Paten-
kind herzlich in die Pfarrkirche ein. Gemeinsam erleben wir 
einen Moment der Nähe und sprechen den Kindern Gottes 
Segen zu. 

Herzlich laden ein:
Esther Brun, Andrea Meyer, Sandra Steiger,
Barbara Meyer-Lindegger, Ivana Injic
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VON 11.00 - 18.00 UHR 

WWEEIIHHNNAACCHHTTSSMMAARRKKTT 

Littau 

Samstag, 21. November 2026 

Zentrum Fanghöfli 

Vorfreude auf den ersten 
Fanghöfli-Weihnachtsmarkt

Magazin der Katholischen Kirche Littau

Weihnachtsgottesdienst 
mit dem Kirchenchor 
Littau, Freitag,  
25. Dezember, 9.30

Mit seinem „Oratorio de Noël“ schuf 
Saint-Saëns ein zeitloses Werk, das bis 
heute weihnachtlichen Zauber verbreitet 
und die Zuhörenden in seinen Bann 
zieht. Begleitet und unterstützt wird 
der Chor von fünf Vokalsolistinnen und 
Vokalsolisten, einem Ad-hoc-Orchester 
sowie Inge Hodel an der Orgel. 
Die musikalische Leitung liegt bei Dirk 
Jäger. Der Kirchenchor Littau freut sich auf 
Ihren Besuch am Weihnachtsmorgen in 
der Pfarrkirche Littau.

Dezember 2026

Das nächste THEODUL (März/April/Mai) 
erscheint Anfang März 2027
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